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Vorwort III

Vorwort 

Die vorliegende Arbeit entstand in der Zeit von Mai 2001 bis Oktober 2005 im Rahmen 

meiner Tätigkeit als wissenschaftlicher Mitarbeiter von Prof. Dr.-Ing. R. Zengerle am 

Lehrstuhl für Theoretische Elektrotechnik und Optische Kommunikationstechnik der 

Technischen Universität Kaiserslautern. Ich möchte all jenen danken, die mich während der 

Entstehung dieser Arbeit unterstützt haben. 

Besonderer Dank ergeht an Herrn Prof. Dr.-Ing. R. Zengerle für die Anregung und Betreuung 

meiner Arbeit. Durch seine stete Diskussionsbereitschaft sowie durch zahlreiche Ratschläge 

und Hinweise hat er wesentlich zum Gelingen dieser Arbeit beigetragen. 

Herrn Prof. Dr.-Ing. habil. Dr.-Ing. E.h. P. W. Baier danke ich für das Interesse an der 

vorliegenden Arbeit und die Übernahme des Koreferats. Weiterhin danke ich dem 

Vorsitzenden der Promotionskommission, Herrn Prof. Dr.-Ing. G. Huth. Den ehemaligen und 

den jetzigen Kollegen am Lehrstuhl für Theoretische Elektrotechnik und Optische 

Kommunikationstechnik danke ich für die angenehme Arbeitsatmosphäre. Ein besonderer 

Dank ergeht an Herrn Dipl.-Ing. (FH) R. Stemler, der mir stets seine uneingeschränkte 

Unterstützung in den Bereichen Elektronik, Rechnereinsatz und Organisation zukommen ließ. 

Dr.-Ing. S. Reichel von der Firma Schott AG sowie Dr.-Ing. R. Leppla von der Deutschen 

Telekom AG danke ich für die Unterstützung bei simulationstechnischen Fragestellungen 

bzw. für die zur Verfügung gestellten Hardwarekomponenten. Den Herren Prof. Dr. rer. nat. 

R. Beigang und Dr.-Ing. J. Meier danke ich für die vielen hilfreichen Gespräche und die 

praktische Unterstützung beim Aufbau des Farbzentrenlasers. Ebenso danke ich allen 

Studenten, die im Rahmen von Studienarbeiten, Diplomarbeiten, Masterarbeiten und als 

wissenschaftliche Hilfskräfte unter meiner Anleitung Beiträge zu dieser Arbeit geleistet 

haben. 

Nicht zuletzt möchte ich mich bei meiner Freundin, meiner Familie und meinen Freunden 

bedanken, die mir immer ein großer Rückhalt waren. Für die tatkräftige Unterstützung in der 

optischen Aufbereitung der Meßergebnisse und das entgegengebrachte Verständnis 

arbeitsintensiver Wochenenden, danke ich dabei besonders meiner Freundin Eva Knöppler. 

Ganz besonders herzlich danke ich meinen Eltern. Sie haben mir nicht nur während des 

Studiums ihre uneingeschränkte Unterstützung zukommen lassen. Ihnen widme ich diese 

Arbeit. 

Frank Ellrich Kaiserslautern, im Oktober 2006 


